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Das Projekt SiWear wird im Rahmen 

des Förderschwerpunktes SimoBIT 

durch das BMWi gefördert.  

Partner 

Dr. Jörg Rett 

SAP AG 

23.11.2010 12:00 - 12:30 

Projektvorstellung SiWear 
Sichere Wearable Technologien 
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Projektvorstellung SiWear 

12:00 - 12:20 Uhr 

1 Einleitung 

2 Anforderungsanalyse 

3 Modellierung und Architektur 

4 Basistechnologien 

5 Implementierung und Integration 

6 Benutzerstudien 

7 Verbreitung und Verwertung 

8 Zukünftige Projekte 

Übersicht 

12:20 - 12:30 Uhr 

Fragen und Antworten 
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Hauptpunkte: Si + Wear 

Die zwei Säulen von SiWear: Sicher und Wearable 

Si 
Wearable 

Sicher 

Å Evolution der mobilen Technologie 

Å Evolution der möglichen Interaktion 

Wear 

1 Einleitung 

R214-B   /   MU: HALTERUNG

ZB Verschlussdeckel 1

Halter 1

Sechskantschraube M14 2

Hohlschraube DIN 7643 1

Dichtring A 16x22 Cu SN 1

Sechskantschraube M10 2

Bezeichnung Stückzahl

1

1

2 1

2

1

1

1

2 1

2

1 ZB Verschlussdeckel 1

Halter 1

Sechskantschraube M14 2

Hohlschraube DIN 7643 1

Dichtring A 16x22 Cu SN 1

Sechskantschraube M10 2

Bezeichnung Stückzahl

R214-B   /   MU: HALTERUNG

Å Informationssicherheit 
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Evolution 

Voice 

HMD 

Haptics 

Gestures 

Sensors 

. . . 

wearable 

PDA 

TabletPC 

Smartphone 

mobil 

Desktop 

Computer 

stationär 

Vom stationären Computer zur wearable Technologie 

1 Einleitung 
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Problem und Lösung 

Problem: Medienbrüche 

Center 

of Work 
IT Worker 

Lösung: Integration 

Center 

of Work 
IT 

Worker 

Wearable Technology 

1 Einleitung 
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Technologie 

Einige Beispiele für wearable Technologie 

1 Einleitung 
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Ziel: Transfer der Technologie 

Technologie 

Benutzer-

akzeptanz 

Institutionelle 

Herausforderungen 

Herausfoderungen 

1 Einleitung 
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Herausforderungen 

Hauptherausforderungen: Technologie, Benutzerakzeptanz, Institutionell 

ÅTechnologie 
Energieversorgung (Batterie) 
Größe und Gewicht 
Bildschirmtechnologie 
Robustheit 
Einbindung in den Umgebungskontext 

 

ÅBenutzerakzeptanz 
Head-Mounted-Displays werden von vielen Nutzern abgelehnt (speziell ältere 
Personen) 
Eingeschränktes Sichtfeld 
Menschen befürchten kontinuierliche Überwachung 
Geräte am Körper führen zu zusätzlicher Belastung 

 

ÅInstitutionelle Herausforderungen 
Neue Benutzergruppen für IT 
Privatsphäre und Datensicherheit 
Sicherheits-, Gesundheitsbeauftragte und Betriebsräte  

1 Einleitung 
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Partner und ihre Expertisen 

Institutionelle 

Herausforderungen 

NEO 

Anwendungspartner (Expertise in der Mobili-
sierung von Prozessen, SAP Partner, SME) 

SAP 

Konsortialführer (Expertise in benutzerzen-
triertem Entwurf und mobilen Anwendungen) 

mrc 

Technologielieferant (Expertise in der 
Wearable-Computing-Forschung, An-
wendungsentwicklung und IT-Sicherheit) 

Daimler 

Anwendungspartner (Anforderungen, 
Benutzerstudien, Testumgebung) 

teXXmo 

Hardware- und Anwendungsanbieter (Expertise 
mit Wearable Computern und im Entwurf von 
Wearable-Computing-Anwendungen) 

1 Einleitung 
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Interviews 

Interviews mit den Kommissionierern und dem Schichtmeister 
im Motorenwerk Daimler in Mannheim. 

Ziel: Besseres Verständnis der Arbeitsabläufe im Szenario 
Kommissionierung und Klären offener Design- und 
Interaktionsfragen 

Anforderungsanalyse Benutzer 2 Anforderungsanalyse 

Verteilung der Fragen 

Arbeitsumgebung 

Kommissionierung lesen 

Kommissionierung bearbeiten 

Erfahrung beim Kommissionieren 

Fehler und Probleme 

Verbesserungen 

Benutzerstudie 

Benutzerstudie mit Studenten im BIBA 

Inhalt: Verglichen wurden zwei Papier-, eine Audio- und eine 
HMD-Methode für die Kommissionierung. Papier war einmal 
in einer textuellen und in einer grafischen Variante. Für Audio 
wurden die Aufträge per Sprache angesagt und die HMD-
Variante war ebenfalls eine grafische Darstellung der Regale. 

Ergebnisse: Die Zeit pro Auftrag war mit dem HMD 
signifikant geringer. Das System wurde von den Probanden 
nicht als belastend empfunden.  
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Expertengespräch 

Experten- bzw. Bewertungsgespräche mit Mitarbeitern 
von Daimler im Werk Sindelfingen 

Ziel: Klären der Machbarkeit und Nutzbarkeit des 
Einsatzes der Technologie im Szenario Service 

Design-Vorstudie 

Design-Vorstudie mit den Kommissionierern im 
Motorenwerk Daimler in Mannheim 

Ziel: Feedback zu den einzelnen Design-Varianten der 
Benutzerschnittstelle und somit Entscheidung für das 
Design, welches in der Benutzerstudie getestet wird 

Anforderungsanalyse Benutzer 2 Anforderungsanalyse 

IT-Sicherheit und Datenschutz 

Forschungsthema 

Informationssicherheit 

Entwicklungsbedingte Anpassung 

Das IT-Grundschutzmodell ermöglichte eine schnelle 
Anpassung der Basis-Sicherheitsanforderungen 

2 Anforderungsanalyse 
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Datenschutz in der Design-Vorstudie 

Design-Vorstudie mit den Kommissionierern im 
Motorenwerk Daimler in Mannheim 

Ziel: Identifikation der Teilnehmer verhindern 

Datenvermeidung: Nicht erhoben wurden z.B. Name, 
Nationalität, gesundheitlicher Zustand 

Trennung von wissenschaftlich relevanten Merkmalen 
und Personalakten (Daimler erhält keinen Zugriff auf 
einzelne Befragungsergebnisse) 

Geeignete Aggregation der Ergebnisse, um eine 
Identifikation anhand von Merkmalen oder 
Kombinationen von Merkmalen zu vermeiden 

Arbeitsforum IT-Sicherheit 

Projektübergreifende Betrachtung der IT-Sicherheit  in der 
Rahmenforschung 

Ziel: Leitfaden IT-Sicherheit 

Beitrag zur Sicherheit in der Entwicklung in der Gruppe 
Maschinenbau 

Vorstellung im SimoBIT-Workshop 2010 

IT-Sicherheit und Datenschutz 2 Anforderungsanalyse 

Sicherheit in der Entwicklung 

Betrachtung der verwendeten Protokolle 

Ziel: Potentielle Schwachpunkte bereits im 
Demonstrator identifizieren 

Soweit Standardverfahren verfügbar sind, werden diese 
genutzt (WPA, RADIUS, Kerberos, SOAP via HTTPS) 

Eigene Protokolle (z.B. Client ï Kontextserver, 
Kontextserver ï Sensoren) noch in der Entwicklung und 
derzeit ohne Sicherheitsmechanismen  

Vorschläge zur Erweiterung der Protokolle erstellt 
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             Tomcat/Axis2  WSO 

SOAP 

SiWear Wearable Client 

Graphical 
User 

Interface 

Controlling Devices  
(e.g. Barcode Scanner) 

WS 
Client 

SiWear Gateway Server 

 
             Tomcat/Axis2  WST 

SiWear WEP 

SOAP 
Tasks Data Generation Orders/Kits Data Reception 

Generische Architektur 

WS     ï  Web Service 

WST   ï  Web Service for Tasks 

WSO  ï  Web Service for Orders 

Generische Architektur 3 Architektur 

Wearable und HMD 4 Basistechnologien 

Forschungsthemen 

Performance, Datenintegrität und Robustheit 
Kommunikation 

Implementierung von Algorithmen zur 
Verbesserung des Layer 2 Hand-
overs und somit zur Optimierung der 
WLAN Kommunikation 

Beschleunigungssensor 

Testen eines tragbaren Sensors am Handgelenk zur Erkennung von 
Armgesten für die Navigation über die Mensch-Maschine-Schnittstelle. 
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HMD Erweiterungen 

Einblendung von Daten in ein HMD: 
Erweiterung der Realität - Augmented 
Reality. 

Erweiterung des Wearable-Systems 
durch interne Audio-Komponenten: 
Spracherkennung über Mikrofon und 
Sprachausgabe mittels Kopfhörer. 

Erweiterung des HMDós durch eine 
Kamera: Video-Übertragung für 
Telewartung. 

Wearable Demonstrator 

Wearable-Demonstrator ï 
dritte Generation, basierend 
auf Intel Atom-Plattform. 

HMD Tests 

Testen des Head-Mounted 
Display (HMD) mit 
verschiedenen Tragesystemen 
und Benutzerschnittstellen im 
Labor und im Feld. 

Wearable und HMD 4 Basistechnologien 
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UI Design 

Auftrag in reiner Textform 

a) 

Visuell 

Die visuelle Darstellung des Auftrags wird bevorzugt im Vergleich zur Textform 
(Design-Vorstudie im April) 

Das Design muss durch Abbildungen (siehe Bild c) oder Bezeichnungen (siehe 
Bild a) der Bauteile ergänzt werden. 

Auftrag in visueller Darstellung 

b) 

 ... mit Abbildungen der Bauteile 

c) 

Design für Prototypen  
(gezeigt bei der CeBIT 2010) 

d) 

5 Implementierung und Integration 
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             Tomcat/Axis2  WSO 

SOAP 

SiWear Wearable Client 

Graphical 
User 

Interface 

Controlling Devices  
(e.g. Barcode Scanner) 

WS 
Client 

SiWear Gateway Server 

 
              
 
 
 
 

Tomcat/Axis2  WST 

SiWear WEP 

SOAP 

Tasks Data Generation 

Orders/Kits Data Reception 
External Data 

Server 

Order 

Data 

Files 

Offline CSV Files 
(Headers + Items list) 

Context Client 

Active 
Directory 

Server 
(Virtual) 

Radius 
Server 

(Virtual) 

Context 
Server 

(Virtual) 

Context  
Provider USB 

Kommissionierung 

Implementierung Kommissionierung 5 Implementierung und Integration 
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               Tomcat/Axis2  WSO 

SOAP 

SiWear Wearable Client 

Graphical 
User 

Interface 

Controlling Devices  
(e.g. Barcode Scanner) 

WS 
Client 

SiWear Gateway Server 

 
              
 
 
 

NWM 7.1 
Tomcat/Axis2  

WST 

SiWear WEP 

SOAP 

Tasks Data Generation 

Orders/Kits Data Reception Static 

Order 

Data 

Files 
Offline CSV Files 

(Headers + Items list) 

Data 
Distribution Client 

Queries 
Consolidated 
Data Store 

SiWear 
Gateway 

Connector 

Service 

Implementierung Service 5 Implementierung und Integration 
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Forschungsthemen 

Benutzerfreundlichkeit 

Planung und Durchführung 6 Benutzerstudien 

Planung 

Planung der Benutzerstudie entsprechend den realen 
Produktionsbedingungen im Motorenwerk Daimler in Mannheim 
(Kommissionierung). 

Ziel: Bewertung/Feedback zum Prototypen bzw. zur 
allgemeinen Zufriedenheit, zum Interaktionskonzept, Design, 
Tragekomfort etc. 

Die Kommissionierer sollen während ihrer Schichtarbeit den 
Prototypen tragen und damit kommissionieren 

Die Kommissionierliste in Papierform ist immer griffbereit 
Der Werker kann jederzeit auf das gewohnte System 
zurückgreifen 
Ein Vergleich zwischen papierbasierter und 
hardwaregestützter Kommissionierung ist möglich. 

Nachdem kommissioniert wurde, nehmen die Probanden an 
einer Befragung teil, bei der sie Fragebögen (NASA TLX + 
ergänzende Fragen),ausfüllen sollen. 

Durchführung 

Durchführung der Benutzerstudie am Mobile Research 
Center Bremen mit Probanden aus dem universitären 
Bereich. 


